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Wichtiger Heimsieg gegen Bindlach 

Nach der äußerst unnötigen und schmerzhaften Niederlage beim Tabellennachbarn Werntal, war man 

bis auf einen Punkt Vorsprung wieder in das Abstiegsrennen hineingesogen worden. Nun war auf den 

heimischen Bahnen gegen Bindlach Wiedergutmachung angesagt.  

Nach mehreren Ausfällen unter der Woche stand eine 

Mannschaft auf der Aufstellung, die bisher so noch nie 

zusammen gespielt hatte. Neben Georg Schropp eröffnete 

Marcus Fröhlich die Partie auf Zeiler Seite. Ihnen gegenüber 

standen mit Jonas Dregelies und Joachim Fischer zwei echte 

Brocken. Schropp kämpfte sich gegen einen besonders in die 

Vollen überragend agierenden Dregelies im Räumen immer 

wieder zurück in die Partie. Am Ende reichte das beste 

Ergebnis auf der Zeiler Seite mit sehr starken 572 gegen den 

schnittbesten Bindlacher Dregelies am Ende nicht aus und der Zeiler Oldie musste sich gegen die 

Tagesbestleistung von fantastischen 604 Kegeln geschlagen geben. Fröhlich - der erstmals in der 

Landesliga zum Einsatz kam - machte seine Sache wie erwartet unaufgeregt und sicher. Schlussendlich 

stand gegen einen überraschend äußerst schwachen Fischer mit 552:496 der klare Punktgewinn zu 

Buche.  

Mit einem 1:1 und 24 Kegeln Vorsprung stand in einer etwas veränderten Formation dieses Mal 

Matthias Schmitt neben Sebastian Wolf im Mittelpaar. Gegen Fabian Dregelies und Markus-Oliver 

Werner sollten sie für eine Vorentscheidung sorgen. Schmitt hatte nach gutem Start immer wieder mit 

Fehlern in seinem Spiel zu kämpfen, konnte sich aber gegen einen ebenfalls überraschend schwachen 

Dregelies mit 547:513 deutlich durchsetzen. Wolf kam ordentlich in die Partie, erarbeitete sich gleich 

einen 2:0 Vorsprung. In Satz drei riss der Faden etwas ab, doch am Ende zeigte der Zeiler noch einmal 

sein eigentliches können und sicherte mit einem starken letzten Durchgang und einem 

Gesamtergebnis von 537:526 auch diesen Mannschaftspunkt.  

Mit einem mehr oder weniger beruhigendem Vorsprung von 69 Kegeln und einem 3:1 stand dieses 

mal Fabian Lohr an der Seite von Pascal Österling im Schlusspaar. An ihnen lag es nun, den Vorsprung 

gegen Stefan Lappe und Mathias Deinlein über die Ziellinie zu bringen. 

Lohr erspielte sich gleich die ersten beiden Satzpunkte. Nach einigen 

Schwierigkeiten in Satz drei kam er im Schlussspurt besonders in den 

Vollen noch einmal sehr gut in sein Spiel zurück und brachte seinen 

Mannschaftspunkt, wenn auch knapp, mit 526:521 über die Zielgerade. 

Österling hingegen startete überraschend schwach in die Partie und 

hatte gleich einen ordentlichen Rückstand hinzunehmen. Mit starken 

152 kam der Zeiler Youngstark zurück in die Partie, doch Deinlein setzte 

157 dagegen. Im Gegensatz zu seinem Gegner, konnte der Zeiler das hohe Niveau halten und zerlegte 

seinen Gegenüber auf dem letzten Durchgang mit starken 159:123, was am Ende doch einen recht 

deutlichen Punktgewinn von 558:539 zur Folge hatte.  



Nach fünf gewonnen Duellen stand mit 3292:3199 nach einer geschlossenen Mannschaftsleistung ein 

absolut verdienter und extrem wichtiger 7:1 Heimsieg im Kampf um den Klassenerhalt auf der Anzeige. 

Nach zwei spielfreien Wochen geht es dann erneut zu Hause gegen die Gäste vom SKC Adler Eichenhüll. 


